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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TV 1889 Gedern IV : TSV 1888 Stockheim II 
Sonntag, 05.11.2023, 10:00 Uhr

Collmann und Dietzel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Volker Bilz sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV 1888 Stockheim II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1888 Stockheim II, vielleicht auch
aufgrund von 4 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 15 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Collmann und Dietzel,
die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 hatten Collmann / Dietzel im Spiel gegen Lenz / Janz
die Nase vorn. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten wiederum Hindera / Bilz bei ihrer
Niederlage gegen Spatafora / Goerdten-Gleim. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Das Einzel zwischen Gerhard Collmann und Arne Lenz endete indes mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Karlheinz Dietzel machte mit Luca Spatafora bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging
anschließend Rafael Hindera gegen Thomas Goerdten-Gleim durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Keinen Punkt beisteuern konnte Volker Bilz im Match gegen Andree Janz, das 0:3
verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Gerhard Collmann gegen Luca Spatafora bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Gerhard Collmann zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:3 für Collmann und 1:5 für Spatafora seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Karlheinz Dietzel bezwang anschließend Arne Lenz in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Wenig Chancen ließ Rafael Hindera beim 3:0 seinem Gegner
Andree Janz. Dieser Sieg war somit der 5. Sieg von Hindera seit Beginn der Serie, während er
bislang 7 Einzel verlor. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Volker Bilz bei seinem 3:1 gegen Thomas Goerdten-Gleim doch
überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1889 Gedern IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen VFR Ulfa 1929 am 12.11.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team
des TSV 1888 Stockheim II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 10.11.2023 gegen die
TTG Büdingen-Lorbach III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV 1889 Gedern IV

Doppel: Collmann / Dietzel 1:0, Hindera / Bilz 0:1 
Einzel: G. Collmann 2:0, K. Dietzel 2:0, R. Hindera 2:0, V. Bilz 1:1 

 TSV 1888 Stockheim II
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Doppel: Lenz / Janz 0:1, Spatafora / Goerdten-Gleim 1:0 
Einzel: L. Spatafora 0:2, A. Lenz 0:2, A. Janz 1:1, T. Goerdten-Gleim 0:2


